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ÖKV- Hundeführschein-Prüfung  
Überarbeitet im Oktober 2021 
  
Sachkundeprüfung  -  Multiple Choice Test  
  

richtige Antworten fett  
  
Es sind 30 willkürlich aus diesem Katalog ausgewählte Fragen zu beantworten. Die Prüfung ist 
bestanden, wenn mindestens 70 % der Antworten ( = 21 Antworten) richtig sind.  
  
  
1) Was bedeutet der Begriff Kynologie?  

a) Geburtshilfekunde  
b) Hundehalterkunde  
c) Hund-Mensch-Beziehung  
d) Hundekunde  

  
2) Wie lernt der Hund ?   

a) durch strenge Strafen  
b) durch Vorbildwirkung des Hundehalters  
c) durch Belohnung mit Lob (Sozialverhalten) oder Futter bei richtigem Verhalten  
d) durch wiederholte, laute  Kommandos  

  
3) Was ist ein Trieb?  

a) Hundewettrennen  
b) angeborenes zielgerichtetes Verhalten  
c) Tierherde  
d) Bewegungsmotorik  

  
4) Wie viele Zähne hat ein erwachsener Hund ?  

a) 54  
b) 38  
c) 42  
d) 48  

  
5) Wie oft ist die Tollwutimpfung vorgeschrieben ?   

a) 1 mal jährlich 
b) Je nach Impfstoff (3 Jahre)  
c) 2 mal jährlich  
d) überhaupt nicht  
e) alle 2 Jahre  

  
6) Was ist ein Vorbiß ?   

a) mehrere fehlende Zähne im Oberkiefer  
b) Oberkiefer ist länger  
c) Unterkiefer ist länger  
d) Unterkiefer ist kürzer  

  
7) Was ist ein Unterbiß (Rückbiß)?   

a) mehrere fehlende Zähne im Unterkiefer  
b) Unterkiefer ist zu kurz  
c) Oberkiefer ist zu kurz  
d) Unterkiefer ist zu lang  

  
8) Was ist ein Zangengebiß ?   

a) die oberen Schneidezähne beißen über die unteren  
b) die Fangzähne beißen aufeinander  
c) die Schneidezähne beißen aufeinander  
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9) Wo wird die Körpergröße des Hundes gemessen ?   

a) an der höchsten Stelle des Kopfes  
b) in der Mitte des Rückens  
c) bei der Kruppe  
d) beim Widerrist  

  
10) Welche ist keine Gangart des Hundes ?   

a) Schritt  
b) Galopp  
c) Paßgang  
d) Trab  
e) Tölt  

  
11) Welche normale Körpertemperatur hat der Hund ?   

a) 36 Grad  
b) 38 Grad  
c) 40 Grad  
d) 34 Grad  

  
12) Wie erkennt man eine Magendrehung ?   

a) pralles Anschwellen des Bauches  
b) Erbrechen  
c) übermäßiger Durst  
d) Durchfall  

  
 

13) Wie korrigiert man Unarten des Hundes ?   
a) Einholen von fachmännischer Hilfe in einer Hundeschule  
b) strenge Strafen  
c) Ratschläge von Verwandten und Bekannten  
d) Nahrungsentzug  

  
14) Wie oft sollte ein Welpe entwurmt werden ?   

a) überhaupt nicht  
b) monatlich  
c) 4 mal jährlich  
d) wenn Wurmbefall im Kot sichtbar wird  

 
15) Was muss ich tun bei akutem Wurmbefall meines Hundes ? 

a) ignorieren 
b) sofort mit der Wurmbehandlung beginnen und den Tierarzt aufsuchen 
 

16) Was bedeutet HD ?   
a) Bluthochdruck  
b) Hüftgelenksdysplasie  
c) Herdendiensthund  
d) Abkürzung für Hund  

  
17) Was macht man, wenn der Hund andauern bellt ?   

a) strenges Strafen  
b) durch Beruhigen zeigen, dass er nicht bellen soll  
c) Bellen lassen, bis er müde wird  
d) Maulkorb anlegen  

  
18) Wie oft wird eine Hündin in der Regel läufig ?   

a) ca. alle 12 Monate  
b) ca. alle 6 Monate  
c) ca. alle 3 Monate  
d) nur wenn sie gedeckt wurde  
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19) Welches ist das wichtigste Wahrnehmungsorgan des Hundes ?   

a) die Augen  
b) die Ohren  
c) die Nase  
d) die Tasthaare  

  
20) In welches Alter fällt die Prägungsphase beim Hund ?   

a) 4. bis 7. Lebenswoche  
b) 10. bis 16.Lebenswoche  
c) 4. bis 7. Lebensmonat  
d) 10. bis 16. Lebensmonat  

  
21) Ist der Hund ein reiner Fleischfresser ?   

a) ja  
b) nein  

  
22) Was macht man, wenn der Hund andauernd bettelt ?   

a) regelmäßig und nur zu einer  bestimmten Zeit füttern  
b) Futter offen stehen lassen  
c) streng Bestrafen  
d) sofort etwas zu fressen geben  

  
23) Was macht man, wenn der Hund beim Autofahren erbricht ?   

a) schnell und ruckartig fahren, damit sich der Hund daran gewöhnt  
b) ihn öfter auf lange Fahrten ohne Unterbrechung mitnehmen  
c) ausreichend füttern vor Beginn der Fahrt  
d) durch kurze ruhige Fahrten an das Autofahren gewöhnen  

  
24) Wie lang dauert die Trächtigkeit beim Hund?   

a) ca. 3 Wochen  
b) ca. 40 Tage  
c) ca. 63 Tage  
d) ca. 3 Monate  

  
25) Wie lange dauert in der Regel die Läufigkeit?   

a) ca. 3 Wochen  
b) ca. 2 Wochen  
c) ca. 1 Woche  
d) ca. 3 Tage  

  
26) Was versteht man unter Kastration ?   

a) Durchtrennung der Eileiter bzw, der Samenleiter  
b) Entfernung der Eierstöcke bzw. der Hoden  
c) Trächtigkeitsabbruch  

  
27) Was versteht man unter Sterilisation ?   

a) Durchtrennung der Eileiter bzw. der Samenleiter  
b) Entfernung der Eierstöcke bzw. der Hoden  
c) Trächtigkeitsabbruch  

  
28) Woran erkennt man sofort die Stimmung des Hundes ?   

a) an seinen Augen  
b) an der Bewegung  
c) wenn er bellt  
d) an seiner Ohren- und Rutenhaltung  

  
29) Der Hund ist ein ?   

a) Einzelgänger  
b) Rudeltier  
c) lebt zu zweit mit dem Geschlechtspartner  

  



  4 

 
30) Was versteht man beim Hund unter Wesen ?   

a) Wesensstärken  
b) Wesensmerkmale  
c) Wesensschwächen  
d) Die Gesamtheit der Verhaltensweisen  

  
  

31) Wie zeigt sich dieser Hund ?    
a) aufmerksam  
b) drohend  
c) ängstlich  

  
  

32) Wie zeigt sich dieser Hund ?   
a) aufmerksam  
b) drohend  
c) ängstlich  

  
  

33) Wie zeigt sich dieser Hund ?   
a) aufmerksam  
b) drohend  
c) ängstlich  

  
  
  

34) Was drückt die Körpersprache dieses Hundes aus ?   
a) Aufmerksamkeit  
b) Drohung  
c) Ängstlichkeit   

  
  
  

35) Was drückt die Körpersprache dieses Hundes aus ?    
Ohren nach vorne, Nase kraus gezogen, Zähne sichtbar,   

Nackenhaare aufgestellt, tiefes und langgezogenes Knurren,   gesamter 
Hundekörper verspannt, Rückenhaare als Bürste aufgestellt   

a) Aufmerksamkeit  
b) Dominantes Drohen, möglicher Angriff  
c) Ängstlichkeit   
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36) Was drückt die Körpersprache dieses Hundes aus ?    
a) Aufmerksamkeit  
b) Drohung  
c) Ängstlichkeit   

  
  
  
  

37) Was drückt die Körpersprache dieses Hundes aus ?    
a) Ängstlichkeit  
b) Unterwürfigkeit  
c) Spielaufforderung  
d) Aggression   

  
38) Was drückt diese Rutenhaltung  bei anliegenden 

Nacken- und Rückenhaaren aus ?  
a) Aufmersamkeit  
b) Unterwürfigkeit  
c) Aggression   

  
  
  
  

39) Was drückt die Rutenhaltung diese Hundes mit  
gespreizten Haaren (manchmal mit Erregungszittern) 
aus ?  

a) Ängstlichkeit  
b) Drohung  
c) Spielaufforderung  

  
  
40) Was drückt die Körpersprache dieses Hundes aus ?    

a) Angst  
b) Krankheit  
c) Spielaufforderung  

  
  
  
  
  

41) Was drückt die Körpersprache dieses Hundes aus ?    
a) Hund ist entspannt  
b) Hund hat Angst  
c) Hund ist aggressiv  

  
  
  
  
  
  

42) Was drückt die Körpersprache dieses Hundes aus ?    
a) Hund ist entspannt  
b) Hund hat Angst  
c) Hund ist krank  
d) Hund will spielen  
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43) Was drückt die Gesichtsmimik dieses Hundes aus ?    
a) Freude, Lachen  
b) ängstliches Drohes  
c) dominantes Drohen  

  
  
  
  
  

44) Was drückt die Gesichtsmimik dieses Hundes aus ?    
a) Freude, Lachen  
b) ängstliches Drohen  
c) dominantes Drohen  

  
  
  

45) Was drückt die Rutenhaltung dieses Hundes aus ?                            
a)  Ängstlichkeit  

b) Normalhaltung  
c) Spielaufforderung  

  
  
  
  

46) Was drückt die Rutenhaltung diese Hundes aus ?                                   
a) Demut  
b) Drohung  
c) Angst  

  
  
  
  
47) Was drückt die Rutenhaltung dieses Hundes aus ?                                    

a) Demut  
b) Drohung  
c) Angst  

  
  
  
  

48) Wie alt muß ein Hund für die erste Prüfung sein ?   
a) 6 Monate  
b) 10 Monate  
c) 12 Monate  
d) 14 Monate  

  
49) Was bedeutet die Abkürzung ÖKV ?   

a) Österreichische Kredit Vereinigung  
b) Österreichischer Kinderverein  
c) Österreichischer Kynologenverband  
d) Österreichischer Karnevalsverein  

  
50) Sind die Einreisebestimmungen für Hunde in alle EU-Ländern gleich ?   

a) ja  
b) nein  

  

 

  



  7 

51) Sind in Österreich die Hundehaltungsvorschriften einheitlich ?   
a) ja  
b) nein  

  
52) Gibt es in Österreich ein Bundestierschutzgesetz ?   

a) ja seit 2005 
b) nein  

  
53) Ist die Hundesteuer  ?   

a) eine Gemeindeabgabe  
b) eine Lnadesabgabe  
c) eine Bundesabgabe  

  
54) Sind Dienst- und Rettungshunde automatisch von der Hundesteuer befreit ?   

a) ja  
b) nein  

  
55) In welchem Alter muß der junge Hund spätestens bei der Gemeinde 

angemeldet sein ?   
a)     sofort  

b) mit 8 Wochen  
c) mit 3 Monaten  
d) mit 6 Monaten  

  
56) Sind Dopingpräparate im Hundesport erlaubt ?   

a) ja  
b) nein  

  
57) Wie groß muß ein Hundezwinger mindestens sein ?   

a) 10 m2  
b) der Rasse entsprechend  
c) 15 m2 Mindestmaß + 5 m2 für jeden weiteren Hund 
d) 25 m2  

  
58) Was ist bei dauernder Kettenhaltung zu beachten ?   

a) richtige Länge der Kette  
b) ist generell verboten  
c) verschraubte Karabiner  
d) nur rostfreie Ketten erlaubt  

  
  

59) Welche Behörde erläßt die Leinenpflicht ?  
a) die Gemeinde bzw. der Magistrat  
b) der Landtag  
c) der Landwirtschaftsminister  
d) der Justizminister  

  
60) Welche Behörde spricht ein Hundehaltungsverbot aus ?  

a) die Gemeinde bzw. der Magistrat  
b) der Landtag  
c) der Landwirtschaftsminister  
d) der Justizminister  

  
 

61) Was ist Inzucht ?   
a) exklusive Zucht innerhalb eines Zuchtvereins  
b) Paarung verwandter Tiere  
c) künstliche Befruchtung  
d) Abkürzung für Intensivzucht  
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62) Muß der Hund die Hundemarke tragen ?   
a) nein nie  
b) Tag und Nacht  
c) in der Öffentlichkeit immer  
d) nur in verbautem Gebiet (Stadt)  

  
63) Ist Tollwut vom Hund auf den Menschen übertragbar ?   

a) ja  
b) nein  
c) nur bei immunschwachen Menschen  

  
64) Wer haftet für Schäden durch einen   e n t l a u f e n e n   Hund ?   

a) der Hundehalter  
b) niemand  
c) die Gemeinde  
d) die öffentliche Hand  
e) der Geschädigte  

  
65) Wer ist für die Beseitigung von Hundekot auf öffentlichen Flächen zuständig ? 

a)  der Hundehalter  
b) die Straßenreinigung  
c) der Grundbesitzer  
d) das Stadtgartenamt  

  
66) Welche Elternteile geben den Nachkommen mehr Erbgut mit ?   

a) der Vater  
b) die Mutter  
c) Vater und Mutter zu gleichen Teilen  
d) die Großeltern  

  
 
67) Bis zu welchem Alter braucht ein Hund bei der Einreise nach Österreich einen 

Impfpass ?   
a)      bis 8 Wochen  
b) bis 10 Wochen  
c) bis 12 Wochen  
d) bis 6 Monate  
e) jeder Hund, unabhängig vom Alter, muss einen Impfpass mit Kennzeichnung Mikrochip haben 

 
 

68) Ist die Registrierung des Mikrochips in Österreich gesetzlich verpflichtend? 
a) nein 
b) ja, in der österreichischen Heimtierdatenbank (Tasso ist nicht ausreichend)  

  
69) Wer verordnet Auflagen für die Hundehaltung (z.B. Leinen- und/oder 

Maulkorbzwang) ?   
a) die Gemeinde bzw. der Magistrat  

b) der Landtag  
c) der Landwirtschaftsminister  
d) die Polizei bzw. Gendarmerie  

70) Wie oft muss ein Hund jährlich geimpft werden ?   
a) mindestens 1 mal   
b) mindestens 2 mal  
c) nach Anweisung des Tierarztes  
d) kommt auf die Art der Impfung an  

  
71) Welchen Rang soll der Hund im Familienrudel einnehmen ?   

a) Ranghöchster  
b) Zweithöchster nach seinem Besitzer  
c) vor den Kindern  
d) Rangniederster  
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72) Wo kann man den Puls des Hundes fühlen ?   
a) am Vorderfuß  
b) am Hals  
c) an der Innenseite des Oberschenkels  
d) am Kopf  

  
73) Wo mißt man die Körpertemperatur des Hundes ?   

a) in der Achselhöhle  
b) im After  
c) am Bauch  
d) im Maul  

  
74) Wie nennt man den männlichen Hund ?   

a) Männchen  
b) Bock  
c) Rüde  
d) Alfatier  

  
75) Wie nennt man den weiblichen Hund ?   

a) Weibchen  
b) Amme  
c) Mädchen  
d) Hündin  

  
76) Was ist ein Alfatier ?   

a) das ranghöchste Tier des Rudels  
b) die ranghöchste Hündin  
c) der ranghöchste Rüde  
d) der ranghöchste Welpe  

  
77) Wie sollte man die Leine halten, wenn man einem anderen Hund begegnet ?  

a) kurz und gespannt  
b) locker, etwas durchhängend  
c) straff mit beiden Händen  
d) straff mit einer Hand, um die zweite frei zu haben  

  
78) Was ist der Widerrist ?   

a) der erste Teil des Rückens mit dem Schulterblatt  
b) der obere Teil des Mittelfußes  
c) Behaarungsstellen gegen den Strich  

  
79) Was ist die Rangordnung ?   

a) die Altersstruktur in einem Rudel  
b) die soziale Hierarchie in einem Rudel  
c) die Gesundheitsstruktur in einem Rudel  

  
80) Was versteht man unter Trächtigkeit ?   

a) Schwangerschaft der Hündin  
b) Falschheit eines Hundes  
c) Läufigkeit der Hündin  
d) Trachtenmode für Hunde  

  
81) Was ist die Unterwolle ?   

a) lange Haare am Bauch  
b) kurze Haare  
c) feine Haare unter dem Deckhaar  
d) Schurhaare  

  
82) Soll man kleine Kinder alleine mit Hunden spielen lassen ?   

a) niemals, Hunde sind kein Spielzeug  
b) ja  
c) nur unter Aufsicht  
d) gelegentlich  
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83) Wodurch kann die Identität eines Hundes nicht sicher festgestellt werden ?  

a)  Tätowierung  
b) Mikrochip  
c) DNA-Profil  
d) Ahnentafel  

  
84) Wann sollte man mit der Erziehung des Hundes beginnen ?   

a) sofort bei der Übernahme des Hundes  
b) sobald der Hund sich eingewöhnt hat  
c) im Alter von 6 Monaten  
d) nicht vor einem Jahr  

  
85) Wann endet die Erziehung eines Hundes ?   

a) Erziehung endet, wenn der Hund eine Prüfung bestanden hat  
b) Erziehung endet mit dem 3. Lebensjahr des Hundes  
c) Erziehung endet mit dem 6 Lebensjahr des Hundes  
d) Erziehung findet bis in das hohe Lebensalter eines Hundes statt  

  
86) Was ist eine Ahnentafel ?   

a) Aufzeichnung der väterlichen Vorfahren  
b) Aufzeichnung der mütterlichen Vorfahren  
c) Aufzeicnung aller Verwandten  
d) Aufzeichnung von Eltern, Großelten, Urgroßeltern und Ururgroßeltern  

  
87) Was soll man machen, wenn der Welpe mit 4 Monaten noch nicht stubenrein 

ist ?   
a)                abwarten, das kommt von selbst  
b) beobachten, regelmäßig hinausgehen  
c)                 schimpfen und bestrafen  
d) seine Nase in die Exkremente tauchen  

  
88) Wie sollte ein Hund im Auto transportiert werden ?   

a) im geschlossenen Kofferrraum  
b) auf dem Beifahrersitz  
c) frei am Rücksitz  
d) in einer Hundetransportbox  

  
89) An welchen Körperstellen hat der Hund aktive Schweißdrüsen ?   

a) an den Fußsohlen  
b) in den Achselhöhlen  
c) auf der Zunge  
d) am Unterbauch  

  
90) Wie viel Wirbel hat die Halswirbelsäule ?   

a) 5  
b) 7  
c) 9  
d) 11  

  
91) Wie viel Wirbel hat die Brustwirbelsäule ?   

a) 7  
b) 9  
c) 11  
d) 13  

  
92) Wie viele Zehen hat ein Hund vorn ?   

a) 3 pro Fuß  
b) 4 pro Fuß  
c) 5 pro Fuß, davon eine verkümmert  
d) 6 pro Fuß, davon eine verstümmelt  
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93) Wie viele Zehen hat ein Hund normalerweise hinten ?   

a) 3 pro Fuß  
b) 4 pro Fuß  
c) 5 pro Fuß, davon eine verstümmelt  
d) 6 pro Fuß, davon eine verstümmelt  

  
94) Was ist eine Afterklaue ?   

a) eine besonders große Zehenkralle  
b) die verkümmerte 5. Zehe am hinteren Fuß  
c) eine doppelte Zehenkralle  

  
95) Was ist ein Ektropium ?   

a) Extrem loses unteres Augenlid, oft nach außen/unten umgeklappt. Dadurch offen liegende 
Bindehaut mit hoher  
Anfälligkeit für Entzündungen  

b) nach innen umgerollter Rand des unteren Lids, wodurch die Haare schwere Reizungen am Augapfel  
  

96) Was ist ein Entropium ?   
a) Extrem loses unteres Augenlid, oft nach außen/unten umgeklappt. Dadurch offen liegende Bindehaut 

mit hoher Anfälligkeit für Entzündungen  
b) nach innen umgerollter Rand des unteren Lids, wodurch die Haare schwere Reizungen am 

Augapfel verursachen  
  

97) Wie erfolgt die Regulierung der Körpertemperatur (Wärmeaustausch) beim 
Hund ?  

a) Über die Zunge; durch Hecheln wird Wasser verdampft und erzeugt Verdunstungskälte  
b) über die Schweißdrüsen  

 c)  durch Naßschlecken des Felles  
  

98) Wer bestimmt das Aussehen (Standard) eines Rassehundes ?  
a) das Ursprungsland der Rasse  
b) der Tierhändler  
c) der Züchter  
d) der Hundeverein  

  
99) Was ist Kuhhessigkeit ?   

a) anatomische Fehlstellung der Hinterbeine  
b) anatomische Fehlstellung der Vorderbeine  
c) Haß gegenüber Kühen  

  
100) Was ist die Kruppe ?   

a) der vordere Rücken mit dem Schulterblatt  
b) der mittlere Rücken mit der Brust- und Lendenwirbelsäule  
c) hinterer Teil des Rückens mit Kreuzbein und Becken  

  
101) Was ist eine Fleischnase ?   

a) Nasenspiegel ist fleischfarben, pigmentlos  
b) ganze Nase ist fleischfarben  
c) die Lefzen sind fleischfarben  

  
102) Was versteht man unter dem Begriff „Rasse“ ?   

a) eine Gruppe von Tieren mit den selben Eltern  
b) ein bestimmtes Hunderudel  
c) Eine Gruppe von Tieren innerhalb einer Art, die sich durch den gemeinsamen Besitz 

bestimmter Eigenschaften von den anderen Artgenossen unterscheiden und diese 
Eigenschaften im allgemeinen auf ihre Nachkommen vererben d)  eine Gruppe von 
besonders wertvollen Tieren  

  
103) Seit wann ist der Hund Begleiter des Menschen ?  

a) seit ca. 1000 Jahren  
b) seit ca. 10.000 Jahren  
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c) seit ca. 1 Million Jahren  
d) seit ca. 10 Millionen Jahren  

  
104) Sollte man auch dann mit einem Hund spazieren gehen, wenn der Hund 

Auslauf im eigenen Garten hat ?   
a) ja, denn er benötigt Umgebungsreize und Sozialkontakte  
b) nein, im Garten hat er ausreichen Bewegungsmöglichkeit  
c) nein, wenn er einen zweiten Hund als Spielgefährten hat  

  
105) Was sind Erbfehler ?   

a) Fehler und Krankheiten, die schon bei den Vorfahren aufgetreten sind  
b) Inzucht  
c) alle Krankheiten  
d) Fehler beim Verfassen des Testamentes für den Hund  

  
106) Wie kann man die Abstammung eines Hundes eindeutig überprüfen ?   

a) mittels der DNA-Analyse  
b) auf Grund der Fellfarbe  
c) durch die Hundemarke  
d) durch die Ahnentafel  

  
107) Beim Spazieren gehen mit ihrem Hund kommt ihnen ein Fahrradfahrer/Jogger 

entgegen. Wie verhalten Sie sich ?   
a) den Fahrradfahrer/Jogger ignorieren  
b) den Hund frei laufen lassen  
c) den Hund zu sich rufen und anleinen  
d) dem Fahrradfahrer zurufen „Der Hund tut nichts“  

  
108) Ihr Hund sieht einen anderen Hund oder einen Menschen und knurrt. Wie 

reagieren Sie ?   
a) den Hund streng bestrafen  

b) die Situation ignorieren  
c) den Hund anleinen und beruhigen  
d) den Hund loben  

  
109) Kann man Hunde jederzeit miteinander spielen lassen ?   

a) ja, ohne weiteres  
b) nein, unter keinen Umständen  
c) mit Einverständnis aller Hundehalter und in einem sicheren Umgebung  

  
110) Beim Spaziergang mit ihrem Hund kommt ihnen ein Spaziergänger entgegen. 

Er bleibt ängstlich stehen. Was tun Sie ?   
a) nichts  
b) den Hund heranrufen  
c) den Hund anleinen  
d) dem Spaziergänger zurufen „Der Hund tut nichts“  

  
111) Wie lange sollten die Welpen bei der Mutterhündin bleiben ?   

a) 4-6 Wochen  
b) 8-12 Wochen  
c) 12 – 16 Wochen  

  
112) Welche zwei Lösungen gehören nicht zum richtigen Umgang mit dem Hund?   

a)    Geduld  
b) Lob  
c) Schläge  
d) Konsequenz  
e) täglicher, häufiger Kontakt  
f) Strafen  
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113) Welche drei der folgenden Erziehungshilfen darf man nicht verwenden ?  a) 

Leder - oder Stoffhalsband  
b) Geschirr  
c) Stachelhalsband  
d) Spielzeug  
e) Elektrohalsband  
f) Leine  

  
114) Wie stellt man zwischen Mensch und Hund die Rangordnung klar ?   

a) der Hund muß regelmäßig gestraft werden, wenn er etwas falsch gemacht hat  
b) der Hund muß Zuwendung durch Lob, Streicheln usw. erhalten, wenn er danach verlangt  
c) der Hund muß durch eine sorgfältige und artgerechte Erziehung seinen Platz in der Familie 

erkennen  
d) die Fütterung des Hundes muß stets vor den Mahlzeiten der Familie erfolgen  
e) der Hund muß immer nach den Mahlzeiten der Familie fressen  
f) der Hund muß bei den Mahlzeiten der Familie gefüttert werden  

  
  
 Nachfolgend sind eine oder mehrere richtige Antworten möglich.  
  
115) Welche Rechtsgebiete sind relevant für den Hundehalter ?   

a) Tierschutzgesetz  
b) Jagdgesetz  
c) Strafrecht  
d) Zivilrecht  
e) örtliche Regelungen der Gemeinden  

  
116) Welche Verhaltensweisen eines Menschen könnte ein Hund als Bedrohung 

ansehen ?   
a)  schnelles Herantreten  
b) enges normales Vorbeigehen  
c) Drohgebärden  
d) Lachen  
e) lautes Ansprechen, Anschreien  
f) Begrüßung  
g) den Hund starr in die Augen sehen  

  
117) An welchen Körperteilen können Sie die Stimmung eines Hundes erkennen ?   

a) Augen  
b) Rute  
c) Ohren  
d) Nacken- und Rückenhaare  
e) Gesichtsausdruck  

  
118) In welcher der folgenden Situationen könnte ein Hund aggressiv reagieren ?   

a) bei einer Begegnung zweier Hunde, die sich nicht kennen  
b) bei einem Versuch, dem Hund das Futter wegzunehmen  
c) bei einer Berührung des Hundes durch ihm fremde Personen  

  
119) Aus welchen Gründen entwickeln Hunde sich zu Problemhunden ?   

a) durch falsche Ausbildung  
b) durch isolierte Haltung  
c) durch falsche Aufzucht  
d) durch Halten an der Kette  
e) durch dauerndes Eingesperrtsein im Zwinger  
f) falsches Verhalten ist dem Hund angeboren  

  
120) Die Aggressionen des Hundes  

a) sind angeboren / vererbt  
b) sind anerzogen  
c) können durch gezielte Ausbildung unter Kontrolle gehalten werden  
d) können durch falsche, Ausbildung gefördert werden  
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121) Welche Überlegung ist die wichtigste, wenn man sich einen Welpen/Hund an 

schafft ?   
a) was soll der Hund können  
b) was will man mit dem Hund  
c) wie soll er aussehen  
d) hat man genug Zeit  

  
122) Woran erkennt man einen empfehlenswerten Hundezüchter / 

Welpenverkäufer ?   
a) die Hunde leben in der Familie, im Haus  
b) er hat viele Welpen unterschiedlichen Alters zu verkaufen  
c) er züchtet mit vielen verschiedenen Hunderassen  
d) er hat nur einen Wurf  
e) er besitzt von einer Hunderasse mehr als drei Hündinnen, mit denen er gleichzeitig Würfe hat  
f) er besitzt eine Hündin einer Hunderasse, mit der er einmal im Jahr einen Wurf Welpen hat  
g) die Hündin ist bei den Welpen zu besichtigen  
h) die Hunde leben die überwiegende Zeit in einer Zwingeranlage  
i) die Hunde haben regelmäßig Kontakt mit Menschen und anderen Tieren desselben Haushaltes  
j) alle Hunde des Züchters machen einen gepflegten Eindruck  
k) alle Hunde des Züchters sind regelmäßig entwurmt und entsprechend ihrem Alter geimpft  

  
123) Sollte ein Welpen eine Welpenspielgruppe besuchen ?   

a) ja, unbedingt  
b) nein  
c) nur wenn der Welpe Verhaltensstörungen zeigt  

  
124) Wovon ist das Bewegungsbedürfnis des Hundes abhängig ?   

a) Rasse  
b) Größe  
c) Auslaufmöglichkeit im eigenen Garten  
d) Hundegesellschaft  
e) Zwingergröße  

  
125) Welche der folgenden Punkte müssen für eine artgerechte Haltung 

mindestens erfüllt sein ?   
a)      rassespeziefische Bewegungsmöglichkeiten  
b) Regelmäßiger Kontakt mit der Bezugsperson  
c) Vollisolierte Hundehütte im Hundezwinger  
d) Regelmäßiger Kontakt und Freilauf mit anderen Hunden  
e) Futter immer zur freien Verfügung  
f) Fütterung entsprechend dem Alter und der Bewegung des Hundes  
g) Frisches Wasser immer zur freien Verfügung  

  
126) Wie lernen Hunde ?   

a) Hunde lernen durch Ansprechen ihres Gehörs, Gefühles und Gesichtssinnes  
b) Hunde können Dinge verknüpfen  
c) Hunde können Dinge im Gedächtnis behalten  
d) Hunde können Dinge aus dem Gedächtnis reproduzieren  
e) Hunde lernen durch positive und negative Erfahrungen  

  
127) Was ist keine Hundesportart ?   

a) Breitensport  
b) Softball  
c) Flyball  
d) Frisby  
e) Agility  

  
128) Wie viele anerkannte Hunderassen gibt es weltweit ?   

a) weniger als 200  
b) 201 bis 300  
c) 301 bis 400  
d) über 400  
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129) Wofür steht die Abkürzung FCI  ?   

a) Fedrationacup International  
b) Fedration Cynologique Internationale  
c) Free Cynophily Institution  
  

130) DasWort Kynologie ist von Kyon = der Hund abgeleitet und kommt aus 
welcher Sprache ? a)  Latein  

b) Altgriechisch  
c) Mittelhochdeutsch  
d) Persisch  

  
131) Über wieviele Hundeausbildungsplätze verfügt der Österreichische 

Kynologenverband ÖKV ? a) weniger als 100  
b) 101 bis 200  
c) 201 bis 300  
d) mehr als 300  

  
132) Was bezeichnet man als Kennzeichnung bei Hunden ?   

a) Mikrochip (Transponder)  
b) Fellzeichnung  
c) Tätowierung im Ohr  
d) Tätowierung am Körper  

  
133) Was ist „Trimmen“ ?   

a) Züchtigung des Hundes  
b) Exerziermäßiges Hundetraining  
c) Pflege des Haarkleides  

  
134) Welchen „Beruf“ zählt man nicht zu den „Hunde-Berufen“ ?  

a) Sprengstoffsuchunde  
b) Rettungshund  
c) Therapiehund  
d) Alkoholsuchhund  
e) Blindenhund  
f) Lawinenhund  
g) Fährtensuchhund  
h) Schutzhund  
i) Polizeihund  
j) Suchtgiftspürhund  

  
135) Von welchen Grundsatzfaktoren hängt die Lebenserwatung von Hunden ab ? 

a)  Rasse  
b) Körpergröße  
c) Fellfarbe  
d) Klimazonen  

  
136) Welches ist die kleinste Hunderasse ?  

a) Kleiner Münsterländer  
b) Chihuahua  
c) Zwergpinscher  

  
  
137) Welches ist die größte Hunderasse ?  

a) Berhardiner  
b) Deutsche Dogge  
c) Riesenschnauzer  
d) Irish Wolfhound  
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138) Welches ist die schnellste Hunderasse ?  
a) Afghanischer Windhund  
b) Bordercollie  
c) Greyhound  
d) Australischer Kelpie  


